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Flüssiges Fokussieren

Die meisten Objektive von Foto-
handys arbeiten mit einer festen 
Brennweite und liefern nicht selten 
unscharfe Fotos. Autofokus-Systeme 
mit ihrer komplexen Mechanik sind 
für diese Kleingeräte bisher zu groß 
und zu teuer. Mit einer flüssigen 
Linse, die Forscher des Elektronik-
konzerns Philips entwickelt haben, 
könnte sich das ändern. Nur etwa 
so groß wie eine Erbse kann die mit 

zwei unmischbaren, durchsichtigen 
Flüssigkeiten gefüllte Optik – 
„FluidFocus“ getauft – binnen zehn 
Millisekunden von fünf Zentimeter 
Abstand auf „Unendlich“ stufenlos 
umstellen. Da auf mechanische Teile 
komplett verzichtet wird und zudem 
der Stromverbrauch vernachlässig-
bar klein ist, könnte sich diese flüs-
sige Linse ideal für Objektive klei-
ner mobiler Geräte nutzen lassen.

Die Philips-Forscher füllten für 
ihre Linse eine elektrisch leitende 
wässrige Lösung und ein nicht lei-
tendes Öl in eine zwei Millimeter 
lange und drei Millimeter breite 
Röhre. Beide Flüssigkeiten brechen 
sichtbares Licht unterschiedlich 
stark. Die Wände dieses winzigen 
Linsenbehälters beschichteten sie 
mit einem Wasser abstoßenden Po-
lymer-Lack. Ohne Stromfluss wird 
daher die wässrige Lösung von der 
Innenwand abgestoßen und formt 
eine halbkugelförmige Flüssiglinse.

Wird nun jedoch ein elektrisches 
Feld an die Innenwand angelegt, 
nimmt die Wasser abstoßende Ei-
genschaft der Beschichtung ab. 
Elektrische Ladungen sammeln sich 
dabei an der beschichteten Glas-
wand. In Wechselwirkung mit der 
leitfähigen, wässrigen Flüssigkeit 
verringert die wirkende elektrostati-
sche Kraft die Oberflächenspannung 
an der Grenzfläche. Dadurch kann 
sich die wässrige Linse je nach ange-
legter Spannung mehr oder weniger 
an die Wand anschmiegen und ver-
ändert so die Krümmung der Flüs-
sig-Linse von „konkav“ über „flach“ 
bis „konvex“. Dabei strömt das Öl 

in den jeweils freiwerdenden Raum 
nach und beeinflusst das Licht-
brechungsverhalten. Beide Effekte 
zusammen verändern im Bruchteil 
einer Sekunde die Brennweite und 
erlauben ein extrem schnelles und 
sehr günstiges Autofokus-System.

Mit über einer Million Fokus-
siervorgängen ohne Leistungsver-
lust zeigt sich die Flüssiglinse auch 
ziemlich stabil und unempfindlich 
gegen Erschütterungen und Tempe-
raturschwankungen.

Sensorchip mit Lichtleitern

Schnell, genau und mit möglichst 
wenig Probensubstanz wollen Wirk-
stoffentwickler und Molekularbio-
logen Proteine und Erbgutfragmen te 
nachweisen. So genannte „Lab-on-
Chip-Systeme“ ersetzen dabei zuneh-
mend Reagenzgläser und aufwändige 
Analyseverfahren. Nun haben For-
scher des Fraun hofer-Instituts für 
Biomedi zinische Technik (IBMT) 
 einen neuen Sensorchip entwickelt, 
der auf Lichtleitern aus Silizium-

nitrid aufbaut. Bereits der Prototyp 
kann acht verschiedene Subs tanzen 
nahezu zeitgleich detektieren.

Auf einem quadratischen Chip 
der Kantenlänge sechs Millimeter 
deponierten die Forscher acht 2,4 
Millimeter kurze Lichtleiter. Schlan-
genförmig führt ein dünner Kanal 
die flüssige Probensubstanz über 
diese filigranen Fasern, deren Ober-
fläche mit Aminosilan für das „Be-
drucken“ mit „Detektor-Molekülen“ 
(Oligonukleotide oder Antikörper) 
vorbereitet wurde. Mit einem dem 
Tintenstrahldruck vergleichbaren 
Verfahren („Nanospotting“) können 
mehrere tausend dieser bioaktiven 
Molekülgruppen, die sich über eine 
Aminogruppe fest an die Oberfläche 
binden, auf jeder Siliziumnitridfaser 
deponiert werden. An diese „De-
tektor-Moleküle“ docken nun nach 

dem Schlüssel-Schloss-Prinzip die 
nachzuweisenden Biomoleküle aus 
der Probe an.

Die Kontrolle, ob und wie viele 
Biomoleküle sich auf dem Lichtleiter 
eingeklinkt haben, geschieht über 
eine Intensitätsmessung von Licht. 
Eine rote Silizium-Leuchtdiode sen-
det dazu Photonen in den Lichtlei-
ter, die am anderen Ende ebenfalls 
durch eine Si-Diode nachgewiesen 
werden können. Doch ein Teil der 
Energie breitet sich außerhalb des 
Faserkerns aus. Dieses „evaneszente 
Feld“ wird durch Anlagerung der 
nachzuweisenden Proteinmoleküle 
beeinflusst. Je nach Menge der an-
gelagerten Moleküle ändert sich der 
Brechungsindex der Umgebung und 
die Intensität des durchlaufenden 
Lichtes verringert sich um bis zu 
40 Prozent. Aus diesem Strahlungs-
verlust können die Forscher auf die 
Konzentration einer bestimmten 
Substanz in der Probe zurückschlie-
ßen. Derzeit erreichen sie Genauig-
keiten von unter 50 Femto-Mol pro 
Liter. Erste Versuche beim Nachweis 
des Moleküls Streptavidin verliefen 
sehr erfolgreich.

Im Rahmen des EU-Forschungs-
projektes BIOMIC1) soll dieser 
Biochip in wenigen Jahren zur 
Marktreife gebracht werden. Er 
könnte dann zur Prozessüberwa-
chung in der Pharmaindustrie oder 
zum Monitoring umweltrelevanter 
Schadstoffe eingesetzt werden.

Schalten mit Nanoröhrchen

Je nach Geometrie sind einwandi-
ge Nanoröhrchen aus Kohlenstoff 
hervorragende Leiter oder Halb-
leiter. Nachdem es Physikern der 
Technischen Universität Delft und 
des amerikanischen Watson Re-
search Centers von IBM gelang, 
grundlegende Transistor-Prototypen 
mit diesem Material herzustellen, 
präsentiert Infineon nun den ers-
ten Nanoröhrchen-Schalter, der 
Leuchtdioden und Elektromotoren 
steuern kann. 

Dieser so genannte Leistungs-
transistor schaltet bei einer Span-
nung von 2,5 Volt einen Strom von 
2 Milliampere. Hauptbedingung für 
einen solchen Schalter auf Halblei-
terbasis ist eine möglichst geringe 
Verlustleistung trotz relativ hoher 
Spannungen und Ströme. Minimale 
Schaltwiderstände bei gleichzeitig 
hohen Stromdichten sind dafür nö-
tig. In ihrem Prototyp, in dem die 
Infineon-Forscher um Franz Kreupl 
300 einwandige Röhrchen (Durch-

Diese winzige flüs-
sige Linse könnte 
flexibles Fokus-
sieren auch bei 
Kleingeräten wie 
Fotohandys ermög-
lichen. (Foto: 
Philips)

Ein schlangenförmiger Mikro-Kanal führt 
flüssige Probensubstanz über acht Licht-
leiter. (Foto: FhG/IBMT)

1) An BIOMIC (Bio-
analytical Microsystem 
based on an Optical 
Microchip) sind neben 
dem IBMT sieben wei-
tere Forschungsteams in 
Griechenland, Dänemark 
und Italien beteiligt.
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messer: 1 nm) auf einer Strecke von 
90 nm nahezu parallel zwischen 
den Transistorkontakten (Drain, 
Source) aus Palladium wachsen 
ließen, lag der Schaltwiderstand 
mit 5 mV/mm2 ein Viertel unter 
typischen Werten für entsprechende 
Schaltkreise aus Silizium. Prinzi-
piell sind jedoch Werte von nur 
1 mV/mm2 möglich. Zugleich konn-
ten bis zu 200mal höhere Strom-
dichten erzielt werden, wodurch 
sich die Nanoröhrchen quasi als 
ideales Material für Leistungstran-
sistoren auszeichnen.

Die Infineon-Forscher hoffen 
nun noch auf einfachere Produk-
tionsprozesse mit Nanoröhrchen. 
Im Unterschied zu dem vielstufigen 
Lithographie-Verfahren bei Silizi-
um genügt mit den halbleitenden 
Hohlkörpern zwar ein einziger 
Fertigungsschritt. Doch Nanoröhr-
chen wachsen bisher noch nicht 
kontrolliert wahlweise als Halblei-
ter oder metallischer Leiter. Kreupls 
Team nutzt daher einen aufwändi-
gen Trick, um die rund 25 Prozent 
metallischen Röhren aus ihrem auf 
dem Transistor gewachsenen Bün-
del zu eliminieren: Dazu legen sie 
an die ursprünglich etwa 400 Röh-
ren eine Gate-Spannung an, um die 
halbleitenden Exemplare kurzfristig 
für einen Stromfluss zu sperren. 
Darauf schicken die Forscher einen 
starken Spannungspuls durch das 
Bündel, wobei selektiv die metalli-
schen Röhrchen verbrennen. Doch 
für eine Massenfertigung ist diese 
Methode zu aufwändig.

Brennstoffzelle für Laptops

Spätestens nach sechs Stunden 
schauen mobile Laptop-Nutzer in 
die Leere ihres erloschenen Dis-
plays. Während die Hersteller von 
Lithium-Ionen-Akkus um jedes Pro-
zent Leistungssteigerung kämpfen, 
könnten kleine Brennstoffzellen die 
Unabhängigkeit von der Steckdose 
deutlich vergrößern. So entwickelt 
der japanische Elektronikkonzern 
NEC ein solches Minikraftwerk, das 
im Prinzip aus der Reaktion von 
Protonen und Sauerstoff zu Wasser 
und Strom ein Laptop rund fünf 
Stunden lang versorgen kann. Dabei 
nutzt der Prototyp mit einer durch-
schnittlichen Leistung von 14 Watt 
den flüssigen Alkohol Methanol als 
Brennstoff. Der Schlüssel zu dieser 
Leistungsfähigkeit ihrer „Direkt-Me-
thanol-Brennstoffzelle“ liegt laut den 
NEC-Forschern in der einzigartigen 
Elektrode aus winzigen Kohlen-

stoff-Nanohörnchen. In filigranen 
Büscheln gewachsen, gewährleisten 
diese kleinen, gebogenen, zwei bis 
vier Nanometer dünnen Schwestern 
der Kohlenstoff-Nanoröhrchen eine 
größere aktive Oberfläche für die ka-
talytische Umsetzung des Methanols 
als herkömmliche Kohleelektroden. 
Auf den vielen etwa 100 Nanometer 
großen Nanobüscheln finden rund 
20 Prozent mehr Katalysator-Par-
tikel aus Platin Platz. Im Betrieb 
oxidiert an diesem Edelmetall Me-
thanol mit Wasser zu Kohlendio-
xid. Bei dieser Reaktion entstehen 
Protonen, die durch eine Membran 
zur Kathode der Zelle laufen und 
sich mit dem Sauerstoff der Luft 
wiederum zu Wassermolekülen ver-
binden. Parallel laufen Elektronen 
über den Nutzstromkreis und liefern 
bei 12 Volt Spitzenleistungen von 

24 Watt mit einer Leistungsdichte 
von 50 mW/cm2. Ein großer Vorteil 
in der direkten Umsetzung von Me-
thanol zu Wasser und Strom liegt 
im Verzicht auf einen so genannten 
Reformer. Mit diesem wird in grö-
ßeren, verfügbaren Brennstoffzellen 
in einem Zwischenschritt erst reiner 
Wasserstoff aus dem Alkohol gewon-
nen. Erst dann lässt sich das Gas zur 
Stromgewinnung nutzen.

Die PEM-Brennstoffzelle (Po-
lymer-Elektrolyt-Membran) der 
NEC-Entwickler wiegt knapp ein 
Kilogramm und kann mit 300 Milli-
litern Methanol „betankt“ werden. 
In diesem Jahr soll eine Kleinserie 
auf Langzeitstabilität und Leistungs-
fähigkeit getestet werden. Für ein 
ausgereiftes Modell des mobilen 
Kraftwerks erwartet NEC optimis-
tisch eine Laptop-Laufzeit von bis 
zu 40 Stunden. In Deutschland ar-
beiten Forscher der Münchner Fir-
ma Smartfuelcell und vom Fraunho-
fer Institut für solare Energiesyste-
me in Freiburg an Brennstoffzellen 
für den mobilen Einsatz im Laptop.

Jan Oliver Löfken

Laptop mit dem Prototyp eines Brenn-
stoffzellen-Akkus. (Foto: NEC)



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles false
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed false
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo true
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition (ISO Coated \050Prozess-Standard Offset, gestrichenes Papier, 60 L/cm, ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /CHT (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DAN (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ESP (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /FRA (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ITA (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /JPN (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /KOR (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NLD (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NOR (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /PTB (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SUO (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SVE (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ENU (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


